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Darlegung von Interessenkonflikten 
 
 
1. Haben Sie in den vergangenen fünf Jahren von einer Organisation im Gesund-

heitswesen* Gelder erhalten in Form von  
 
 a) Honoraren für Vorträge oder Stellungnahmen 
 
 ja, jährlich bis zu 2 Vorträge, ca. 300 €/Vortrag vom Hausärzteverband Baden-

Württemberg. Vortragsthemen: Alternativen zum Pharmareferenten, Rationale 
Arzneimitteltherapie, Rationaler Umgang mit Antibiotika. 2016 Vortrag zu 
Antibiotikatherapie an der Universität Innsbruck (1.000 € Honorar) 

 
 b) Honoraren für die Ausrichtung und/oder Teilnahme an Kongressen oder Semi-

naren einschließlich Fortbildungsveranstaltungen 
 
  nein 
 
 c) Honoraren für Berater- bzw. Gutachtertätigkeit 
 
 Honorare (65 €/Std.) als Mitglied der Arzneimittel- bzw. Impfexpertengruppe 

der Stiftung Warentest 
 
 d) finanzieller Unterstützung von Forschungsaktivitäten (einschließlich der Institu-

tion/Abteilung, für die Sie tätig sind) 
 
  nein 
 
 e) sonstigen finanziellen oder geldwerten Zuwendungen (z.B. Ausrüstung, Perso-

nal, Reisekostenunterstützung ohne wissenschaftliche Gegenleistung; ein-
schließlich der Institution/Abteilung, für die Sie tätig sind) 

 
   nein 
 
2. Waren Sie in den vergangenen fünf Jahren bei einer Organisation im Gesund-

heitswesen* angestellt? 
 
 nein 
 
3. Besitzen Sie Aktien, Optionsscheine, sonstige Geschäftsanteile (auch in Fonds), 

Patente oder Lizenzen von einer solchen Organisation? 
 
 ja, Fonds, zwar fremdverwaltet, aber ausdrücklich/schriftlich ausgeschlossen sind 

Investments in Pharmaunternehmen/Med. Geräteindustrie, Atomtechnologie, 
Waffenproduktion, Nikotinprodukte, Lebensmittelspekulation 

 
4. Bestehen andere finanzielle oder sonstige Interessenkonflikte (z.B. religiöse 

Überzeugung, Mitgliedschaft in einer politischen Partei oder einer Interessen-
gruppe), die Ihre redaktionelle Tätigkeit für das a-t beeinträchtigen könnten? 

 
 nein 
 
 
* Pharma-/Medizinprodukteindustrie, Krankenkassen u.a. Interessenverbände im Gesundheitswesen 
 
 
Stand: Januar 2019 


